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Wann war das Jahr 2023 in 
Deutschland zu Ende?
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Wo stehen wir global bei den neun planetaren Grenzen?
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Agenda

1. Motivation

2. Forschungsfrage

3. Definition unternehmerische Suffizienz

4. Gemeinwohl-Ökonomie

5. Methodisches Vorgehen

6. Bewertungsrahmen unternehmerische Suffizienz

7. Wesentliche Ergebnisse

8. Diskussion
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Forschungsfrage und Teilfragen

‒ Forschungsfrage:

oWelchen Beitrag kann eine mehrfache Gemeinwohl-Ökonomie 

(GWÖ)-Bilanzierung für deutsche Unternehmen bei der Förderung 

der unternehmerischen Suffizienz leisten?

‒ Teilfragen:

1. Inwieweit kann die GWÖ mit ihrer Gemeinwohl-Bilanzierung ein 

effektives Instrument zur Förderung von Suffizienz in deutschen 

Unternehmen sein?

2. Sorgt eine mehrfache GWÖ-Bilanzierung dafür, dass diese 

Unternehmen im Zeitverlauf suffizienter wirtschaften als zuvor?
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Exkurs: Effizienz, Konsistenz und Suffizienz

Quelle: https://www.genug.org/wp-
content/uploads/2018/07/20180724-Effizienz-Konsistenz-
Suffizienz-Erkl%C3%A4rbild.png (Abruf am 10.12.2023)
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Leseempfehlung:
Suffizienz als 
„Strategie des 
Genug“:
Eine Einladung zur 
Diskussion 
(Sachverständigenrat 
für Umweltfragen, 
2024)
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Definition unternehmerische Suffizienz

‒ Umfasst alle Strategien und Maßnahmen eines Unternehmens mit 

folgenden Zielen:

Reduktion von sozialen und ökologischen Auswirkungen des 

Handelns der Kund*innen und

Reduktion bzw. Verzicht auf ressourcenintensive Produkte und 

Dienstleistungen  

‒ Umfasst auch die Veränderung von gesellschaftlichen Praktiken: 

Verlängerte Produktnutzungsdauer 

Grundsatz des „Nutzens statt Besitzens“ 
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Die Gemeinwohl-Ökonomie

‒ 2010 in Wien als Bewegung gestartet

‒ Beschreibt eine alternative Wirtschaftsordnung:

o Liberale und ethische Marktwirtschaft

o Gemeinwohlmaximierung statt Gewinnmaximierung

o Kooperation statt Konkurrenz

o Gemeinwohl-Prüfung für Investitionen

o Gemeinwohl-Bilanz für Unternehmen 

o Gemeinwohl-Produkt für eine Volkswirtschaft

Quelle: https://germany.ecogood.org/wp-
content/uploads/sites/8/2022/10/2022-10-14-Presse-
Erstinfo.pdf (Abruf am 10.12.2023)
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Die Gemeinwohl-Ökonomie

Quelle: https://germany.ecogood.org/ 
(Abruf am 10.12.2023)
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Quelle: https://germany.ecogood.org/tools/gemeinwohl-
matrix/ (Abruf am 10.12.2023)
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Methodisches Vorgehen

‒ Beantwortung der Teilfragen:

1. Inwieweit kann die GWÖ mit ihrer Gemeinwohl-Bilanzierung ein 

effektives Instrument zur Förderung von Suffizienz in deutschen 

Unternehmen sein?

Methode: 

Analyse des jeweils aktuellen GWÖ-Berichts von sechs mehrfach 

GWÖ-bilanzierten deutschen Unternehmen zur Bewertung der zum 

Berichtszeitpunkt dargestellten unternehmerischen 

Suffizienzmaßnahmen anhand eines eigenen Bewertungsrahmens

 Auswertung: Qualitative Dokumenten-Inhaltsanalyse nach Kuckartz 

und Rädiker (2022)
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Methodisches Vorgehen

‒ Beantwortung der Teilfragen:

2. Sorgt eine mehrfache GWÖ-Bilanzierung dafür, dass diese 

Unternehmen im Zeitverlauf suffizienter wirtschaften als zuvor?

Methode:

Durchführung von vier Expert*inneninterviews mit den 

Nachhaltigkeitsmanager*innen / Geschäftsführer*innen von vier 

mehrfach GWÖ-bilanzierten deutschen Unternehmen

 Fokus der Interviews: Wirtschaften die Unternehmen durch die 

Mehrfachbilanzierung suffizienter?

Auswertung: Qualitative Inhaltsanalyse nach Kuckartz und Rädiker 

(2022)
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Ausgewählte deutsche mehrfach GWÖ-bilanzierte Unternehmen

Unternehmen Branche Standort Geschäfts-

modell

Unternehmensgröße

(Mitarbeitende)

Ökofrost TK-Produzent Berlin B2B Klein (<50)

Cibaria Filialbäckerei Münster (Westf.) B2C Mittel (<250)

Märkisches 

Landbrot

Lieferbäckerei Berlin B2B Mittel (<250)

Sonnendruck Druckerei Wiesloch (BaWü) B2B Klein (<50)

Sparda Bank 

München

Finanzwesen München B2C Groß (>250)

Bodan Bio-Großhandel Überlingen 

(BaWü)

B2B Mittel (<250)
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Analysierte GWÖ-Berichte und geführte Interviews

Unternehmen GWÖ-
Berichte

Berichtsanalyse Expert*innen-
interview

Sparda Bank München 5 2021 Nein

Bodan 5 2020 Nein

Märkisches Landbrot 4 2021 13.12.2023

Ökofrost 4 2022 05.12.2023

cibaria 3 2021 11.12.2023

Sonnendruck 3 2020 14.12.2023
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in Anlehnung an Freudenreich und Schaltegger, 2020 
und Niessen und Bocken, 2021

Mein aus der 
Literatur 
abgeleiteter 
Bewertungs-
rahmen für 
unternehme-
rische Suffizienz



Seite 18 Verzicht für das Gemeinwohl: Eine Analyse des Beitrags der Gemeinwohl-Ökonomie für unternehmerische Suffizienz

Marco Dorow — M.A. Sustainability Economics and Management23.06.2024

Wesentliche Ergebnisse der sechs Berichtsanalysen

Hauptkategorie Codierte 

Segmente

Codierung in GWÖ-

Berichten

Konsumverhalten 

überdenken

82 6

Bewusstseinsbildung 19 6

Verweigerung des 

(Über-)Konsums

10 4

Produktdesign 7 6

Wiederverwendung von 

Vorhandenem

6 4

Reduktion des Konsums 6 4

Gesamtsumme 130 -
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Wesentliche Ergebnisse der vier Expert:inneninterviews

• Zur Erinnerung: Expert*inneninterviews mit Mitarbeitenden von vier 
der sechs zuvor im Rahmen der Berichtsanalyse untersuchten 
Unternehmen 

• Bestätigung der zuvor gewonnenen Erkenntnis: 
o Umgesetzte Suffizienzstrategien und -maßnahmen nur zum Teil 

durch GWÖ-Mehrfachbilanzierungen ausgelöst 

• B2C-Geschäftsmodell: Grundsätzliche Erleichterung der 
Umsetzung von Suffizienzaktivitäten  direkter End-
Kund:innenkontakt

• B2B-Geschäftsmodell: Größere Herausforderung der Umsetzung 
von Suffizienzaktivitäten  indirekter End-Kund:innenkontakt
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Wesentliche Ergebnisse der vier Expert:inneninterviews

• Vertiefung der Auswirkungsmessung der vier Unternehmen durch 
GWÖ-Mehrfachbilanzierung: 
o Ökologisch am stärksten
o Ökonomisch teilweise
o Sozial am schwächsten

• Relevante externe Einflussfaktoren auf die Umsetzbarkeit von 
Suffizienzmaßnahmen bei allen vier Unternehmen:

o Globale Krisen (Covid-19-Pandemie, Russischer Angriffskrieg) 

o Gesellschaftlicher Zeitgeist (Fridays for Future, Inflation)

o Fehlende Ressourcen (Personal, Zeit, Geld) 
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Beantwortung der Forschungsfrage

• Beitrag GWÖ-Mehrfachbilanzierung für Förderung der Suffizienz: 

o Bei sechs Unternehmen qualitativ und quantitativ sehr verschieden 

• Unternehmerisches Weiterentwicklungspotenzial im Sinne der Suffizienz durch 

eine GWÖ-Mehrfachbilanzierung:

o Sollte gesamte GWÖ-Bewegung weiter auszubauen:

 Gemeinwohl-Matrix: Verstärkung der inhaltlichen Abgrenzung zwischen 

Effizienz, Konsistenz und Suffizienz 

 Gemeinwohl-Matrix: Stärkere Gewichtung (Bepunktung) der Maßnahmen 

zur Suffizienz  absolute Energie- und Ressourcenreduktion  

• Ziel: Verstärkung des Beitrags der GWÖ-Bewegung für Einhalten der planetaren 

Grenzen und Ermöglichung eines guten Lebens für alle Menschen
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Diskussion

1. Welche Berührungspunkte hattet ihr schon mit unternehmerischer 

Suffizienz?

2. Wie bewertet ihr allgemein den Einfluss einer GWÖ-Bilanzierung 

auf die unternehmerische Suffizienz des bilanzierenden 

Unternehmens?
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